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Abb. 4 „Gedankenskizze Humboldtforum auf dem Schlossplatz
areal“, Version Februar 2002 (überarbeitete Fassung).

Abb. 5 „Außereuropäische Kulturen der Stiftung Preußischer
Kulturbesitz auf dem Schlossplatzareal“, Version Februar
2002 (überarbeitete Fassung).

„1.3.2 Generelle Empfehlung für ein intégratives Nutzungskonzept

Das Humboldt-Forum als Ort des Dialogs der Kulturen und der Wissenschaften, der kultu
rellen Begegnung im Raum der Öffentlichkeit, umfasst als Hauptnutzer

• die außereuropäischen Sammlungen der Staatlichen Museen zu Berlin Preußischer Kul

turbesitz (in Korrespondenz zu den Sammlungen der Museumsinsel, dem Ort für die

europäische Bildungslandschaft),
• die Sammlungen der Humboldt-Universität, die wohl bedeutendsten wissenschafts

geschichtlichen Sammlungen Deutschlands,
• die Zentral- und Landesbibliothek Berlin,

ergänzend

• weitere Einrichtungen wie das Ibero-Amerikanische Institut der Stiftung Preußischer
Kulturbesitz und Institutionen, die mit - zumal ausländischen - Künstlern und Wissen

schaftlern arbeiten, wie die Alexander von Humboldt-Stiftung, die im Humboldt-Forum

Teile ihrer Organisation ansiedeln kann.

Als institutioneilen Eigenbereich die Agora

• ein großer Veranstaltungs- und Begegnungsbereich mit Möglichkeiten für Theater-,
Film-, Musik und Tanz-Aufführungen und mit vielfältiger Gastronomie.

Die Vernetzung und das Ineinandergreifen der Teilbereiche des Humboldt-Forums soll -

über die Grenzen der einzelnen Institutionen hinweg - nicht additiv, sondern funktional

und integrativ erfolgen. Dabei sind die jeweiligen Kernkompetenzen der beteiligten Ein
richtungen jedoch zu erhalten (...).“

Im abschließenden Bericht wird eine Gedankenskizze „Humboldt-Forum“ abgedruckt 5

(Abb. 4, Abb. 5). Die Nutzungsverteilung im zentralen Gebäudebereich wird auf der
Basis eines Richtwertes von ca. 80.000 m 2 Hauptnutzfläche des Schlossgrundstücks im

Verhältnis 20 v. H. für die Agora und 80 v. H. für die außereuropäische Sammlungen,
die Humboldt-Universität sowie die Zentral- und Landesbibliothek festgesetzt. 6
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